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Wichtige Hinweise

Gefahr

Die Temperaturfühler TRG 5-11 und TRG 5-41 sind in Behältern oder Rohrleitungen
fixiert. Wenn die Armatur gelöst wird, strömt heißes Wasser, Dampf, Gas, ätzendes oder
toxisches Medium aus. Schwere Verbrühungen, Verätzungen am ganzen Körper sind
möglich! Schwere Vergiftungen durch ausströmende toxische Medien sind möglich!

Montage- oder Wartungsarbeiten nur bei Anlagendruck null durchführen!
Gegebenenfalls Schutzkleidung anlegen.
Die Temperaturfühler TRG 5-11 und TRG 5-41 sind während des Betriebs heiß!
Schwere Verbrennungen an Händen und Armen sind möglich.

Montage- oder Wartungsarbeiten nur in kaltem Zustand durchführen!

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Die Temperaturfühler TRG 5-11 und TRG 5-41 nur in Verbindung mit dem Temperaturschalter
TRS 5-7 zum Messen von Temperaturen einsetzen.

Sicherheitshinweis

Das Gerät darf nur von geeigneten und unterwiesenen Personen montiert und in Betrieb genommen
werden.
Wartungs- und Umrüstarbeiten dürfen nur von beauftragten Beschäftigten vorgenommen werden,
die eine spezielle Unterweisung erhalten haben.

ATEX (Atmosphère Explosible)

Die Geräte dürfen entsprechend der europäischen Richtlinie 94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten
Bereichen eingesetzt werden!

DGRL (Druckgeräte Richtlinie)

Die Geräte entsprechen den Anforderungen der Druckgeräte-Richtlinie 97/23/EG.
TRG 5-11 und TRG 5-41 verwendbar in der Fluidgruppe 2. CE-Kennzeichnung vorhanden.
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Erläuterungen

Systembeschreibung

TRG 5-11 und TRG 5-41 sind Temperaturfühler mit Thermoelementen nach DIN EN 60584.
Die Temperaturfühler dienen in Verbindung mit  Temperaturschalter TRS 5-7 als  Sicherheits-
temperaturbegrenzer nach DIN 3440 / prEN 14597 zum Signalisieren von unzulässig hohen
Temperaturen.
Einsatz in Verbindung mit GESTRA Sicherheitstemperaturbegrenzer TRS 5-7 in Dampfkesseln,
Heißwasseranlagen und Öfen gemäß DIN 30683 bis 1000 °C, zum Beispiel zur Feuerraum- oder
Rauchgas-Temperaturbegrenzung.

Funktion

Die Temperaturfühler haben einen auswechselbaren Messeinsatz, bestehend aus zwei Thermopaaren
Typ K (NiCr-Ni, Chromel-Alumel) nach DIN IEC 584, Klasse 2. Zum Sicherstellen kurzer Ansprech-
zeiten werden die Temperaturfühler ohne zusätzliche Tauchhülse eingebaut. Die an dem Thermo-
element auftretende temperaturproportionale Spannung wird im Sicherheitstemperaturbegrenzer
TRS 5-7 mit einer dort einstellbaren Abschalttemperatur verglichen. Das Überschreiten des
eingestellten Temperaturgrenzwertes löst eine bauseitig vorzusehende Folgefunktionen aus, zum
Beispiel Temperaturalarm.

Verpackungsinhalt

TRG 5-11
1 Temperaturfühler TRG 5-11, PN 1
1 Betriebsanleitung

TRG 5-41
1 Temperaturfühler TRG 5-41, PN 160
1 Betriebsanleitung

Systemkomponenten

TRS 5-7
Temperaturschalter TRS 5-7. Zweifach redundanter Begrenzer mit periodischem Selbsttest nach
DIN VDE 0116.

TRG 5-11:
Temperaturfühler mit Schutzrohr nach DIN IEC 751.
Der Messeinsatz B ist demontierbar.

TRG 5-41:
Temperaturfühler mit Einschweißschutzhülse nach DIN IEC 751.
Der Messeinsatz B ist demontierbar.

Bauform
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TRG 5-11, TRG 5-41

Technische Daten

Prüfkennzeichen
DIN · STW (STB) · 986 98S

EG 01 202 931-B-01 000 7
Betriebsdruck
TRG 5-11: 1 bar
TRG 5-41: 150 bar

Maximale Betriebstemperatur
TRG 5-11: 1000 °C
TRG 5-41: 650 °C
Zulässige Strömungsgeschwindigkeiten
TRG 5-41: in Wasser 5 m/s

in Gasen 60 m/s

Mechanischer Anschluss
TRG 5-11: Schutzrohr (Anschlagflansch oder Gewindemuffe optional)
TRG 5-41: Einschweißschutzhülse
Führerlänge
TRG 5-11: 710 mm Nennlänge
TRG 5-41: 200 mm Schutzrohrlänge

Werkstoffe
TRG 5-11: Schutzrohr 1.4762,

Gewindemuffe 1.0718
TRG 5-41: Einschweißschutzhülse 1.4961

Umgebungstemperatur am Anschlusskopf
120 °C
Schutzart des Anschlusskopfes
IP 54

Messeinsatz
Thermopaar Typ K (NiCr-Ni) DIN IEC 584 Klasse 2
Gewicht
TRG 5-11: ca. 1,02 kg bei Nennlänge 710 mm,
TRG 5-41: ca. 1,1 kg



7

Korrosionsbeständigkeit

Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch wird die Sicherheit des Gerätes nicht durch Korrosion
beeinträchtigt.

Technische Daten  Fortsetzung

Auslegung

Das Gehäuse ist nicht für schwellende Belastung ausgelegt. Schweißnähte und Flansche sind auf
Biege-/Wechselfestigkeit berechnet. Dimensionierung und Korrosionszuschläge sind gemäß dem Stand
der Technik ausgelegt.

Typenschild / Kennzeichnung

Fig. 1

Fig. 2

Gerätekennzeichnung
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Technische Daten Fortsetzung

Maße

Fig. 3
TRG 5-11

Fig. 4
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Aufbau

TRG 5-11, TRG 5-41

A

B

C

H
Fig. 6
TRG 5-11

Fig. 10
TRG 5-41

D

Fig. 8

Fig. 9

Fig. 7
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F
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A Oberteil

B Messeinsatz

C Temperaturfühler

D Messspitze TRG 5-11

E Anschlagflansch

F Gewindemuffe G 3/4

G Schutzrohr

H Messspitze TRG 5-41

I Isolierung (bauseitig)

J Winkelstück

K Zwillings-PG-Verschraubung (Seite 14)

Aufbau  Fortsetzung

Legende
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Werkzeug

■ Maulschlüssel SW 24

Achtung

■ Das Einschweißen von Schutzhülsen in druckführende Leitungen darf nur von
Schweißern mit Prüfbescheinigung nach EN 287-1 durchgeführt werden.

Einbau

TRG 5-11

1. Bohrung für Messfühler d = 16 mm bauseitig vorsehen.
2. Temperaturfühler C so einsetzen, dass die Messspitze D 120 mm in Flüssigkeiten oder 225 mm

in Gase eintaucht. Fig. 6
3. Zur Fixierung des Messfühlers gegebenenfalls einen Anschlagflansch oder eine gasdichte Gewinde-

muffe verwenden. Fig. 8, Fig. 9

TRG 5-41

1. Bohrung für Schutzrohr d = 24 mm bauseitig vorsehen.
2. Oberteil des Temperaturfühlers C vom Schutzrohr G abschrauben. Fig. 5, Fig. 10
3. Schutzrohr G so einsetzen, dass die Messspitze H 100 mm in Flüssigkeiten oder 160 mm in Gase

eintaucht. Bei kurzen Einbaulängen infolge baulichen Umgebungsbedingungen empfehlen wir den
Einbau in einen Rohrbogen entgegen der Strömungsrichtung. Fig. 3, Fig. 4

4. Schutzrohr einschweißen. Montage nur mit Lichtbogenschmelzschweißen
(Schweißprozess 111 und 141 nach ISO 4063).

5. Kupferring D 18 x 22 auf das Schutzrohr G legen und das Oberteil des Temperaturfühlers C in das
Schutzrohr einschrauben. Oberteil des Temperaturfühlers mit einem Maulschlüssel leicht anziehen.

Wärmebehandlung der Schweißnähte

Eine nachträgliche Wärmebehandlung der Schweißnähte ist dann erforderlich, wenn der
Anlagenbetreiber dies für notwendig erachtet.

Hinweis

■ Bei Einbau in Rohrleitungen Winkelstück J aufschweißen, damit die Messspitze
gegen die Strömungsrichtung in das Medium eintaucht. Fig. 13, Fig. 14

■ Den Temperaturfühler so installieren, dass die Messspitze D/H ständig in das
Medium eintaucht. Fig. 11, Fig. 12

■ Die Temperaturfühler dürfen nicht vollständig einisoliert werden. Siehe Darstellung der
Einbausituation unter Fig. 11, Fig. 12.
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Einbau  Fortsetzung

Fig. 13
TRG 5-41

Fig. 14
TRG 5-41

≥ 100
I I

≥ 100
I I

Fig. 11
TRG 5-11

Fig. 12
TRG 5-41

D

H

J

J

Einbaubeispiele
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D Messspitze TRG 5-11

H Messspitze TRG 5-41

I Isolierung (bauseitig)

J Winkelstück

K Zwillings-PG-Verschraubung (Seite 14)

Einbau  Fortsetzung

Elektrischer Anschluss

TRG 5-11, TRG 5-41

Für die Zuleitung ist Ausgleichsleitung 2 x 0,35 mm2 erforderlich. Für die Sicherheitsfunktion
Temperaturüberwachung sind zwei Zuleitungen für einen Temperaturfühler erforderlich.

Werkzeug

■ Schlitz-Schraubendreher Größe 2,5, vollisoliert nach DIN VDE 0680-1

Hinweis

■ Für die Sicherheitsfunktion Temperaturüberwachung sind zwei Zuleitungen für einen
Temperaturfühler erforderlich.

■ Die Zuleitungen müssen durch eine Zwillings-PG-Verschraubung in den Anschlusskopf
geführt werden. Fig.16

Legende
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Elektrischer Anschluss  Fortsetzung

Anschlussplan

Fig. 15

Fig. 16

F

Farbcodierung Farbcodierung

FarbcodierungFarbcodierung
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Schalten Sie die Netzspannung für den Temperaturschalter TRS 5-7 ein.

Inbetriebnahme

Prüfen Sie, ob TRG 5-11 oder TRG 5-41 mit dem zugehörigen Steuergerät TRS 5-7 gemäß dem
Anschlussplan verdrahtet sind. Fig. 15

Elektrischen Anschluss prüfen

Netzspannung einschalten

Mit der nachfolgenden Tabelle kann über den Spannungswert des Thermoelementes die aktuelle
Temperatur des Mediums ermittelt werden.
1. Prüfleitungen direkt am Anschlusskopf anklemmen.

2. Spannungswert mit einem Voltmeter messen.
3. Spannungswert in der Tabelle zuordnen, Temperatur ablesen und gegebenenfalls interpolieren.

Mediumtemperatur messen

Grundwerte der Messwiderstände nach EN 60584 für Thermoelement Typ K (Ni-Cr / Ni-Al)

C° 0 01– 02– 03– 04– 05– 06– 07– 08– 09–
001– 355,3– 258,3– 831,4– 014,4– 966,4– 219,4– 141,5– 435,5– 055,5– 037,5–

0 0 293,0– 777,0– 651,1– 725,1– 988,1– 342,2– 685,2– 029,2– 242,3–
C° 0 01 02 03 04 05 06 07 08 09
0 0 793,0 897,0 302,1 116,1 220,2 634,2 058,2 662,3 186,3

001 590,4 805,4 919,4 723,5 337,5 731,6 935,6 939,6 833,7 737,7
002 731,8 735,8 839,8 143,9 547,9 151,01 065,01 969,01 183,11 397,11
003 702,21 326,21 930,31 654,31 478,31 292,41 217,41 231,51 255,51 479,51
004 593,61 818,61 142,71 466,71 880,81 315,81 839,81 363,91 887,91 412,02
005 046,02 660,12 394,12 919,12 643,22 277,22 891,32 426,32 050,42 674,42
006 209,42 723,52 157,52 671,62 995,62 220,72 544,72 768,72 882,82 907,82
007 821,92 745,92 569,92 383,03 997,03 412,13 926,13 240,23 554,23 668,23
008 772,33 686,33 590,43 205,43 909,43 413,53 817,53 121,63 425,63 529,63
009 523,73 427,73 221,83 915,83 519,83 013,93 307,93 690,04 884,04 978,04
0001 962,14 756,14 540,24 234,24 718,24 202,34 585,34 869,34 943,44 927,44
0011 801,54 684,54 368,54 832,64 216,64 589,64 653,74 627,74 590,84 264,84
0021 828,84 291,94 555,94 619,94 672,05 336,05 099,05 443,15 796,15 940,25
0031 893,25 747,25 390,35 934,35 287,35 521,45 664,45 708,45



16

Funktionsstörungen Betrieb

Fehler-Checkliste Funktionsstörungen Betrieb

Normalbetrieb – Temperatur-Alarm

Fehler: Der Temperaturschalter löst im Normalbetrieb einen Alarm aus.
Abhilfe: Prüfen Sie, ob die Zuleitung zum Thermoelement beschädigt ist.
Abhilfe: Prüfen Sie, ob das Thermoelement korrekte Spannungswerte ausgibt.

(Grundwerte der Messspannungen nach EN 60584 für Thermoelement Typ K (Ni-Cr / Ni-Al))
Wenn die Spannungswerte nicht korrekt sind oder keine Spannung vorhanden ist,
Messeinsatz austauschen.

Fehler: Der Temperaturschalter löst im Normalbetrieb einen Alarm aus.
Abhilfe: Fehler-Chekliste des Temperaturschalters TRS 5-7 konsultieren.

Falls Störungen oder Fehler auftreten, die mit dieser Betriebsanleitung nicht behebbar sind,
wenden Sie sich bitte an unseren Technischen Kundendienst.
Servicetelefon +49 (0) 4 21/35 03-444
Servicefax +49 (0) 4 21/35 03-199

Betrieb

Betrieb in Verbindung mit dem Steuergerät TRS 5-7 in Heißwasser- und Dampfanlagen nach TRD 401,
TRD 602, TRD 604, EN 12952, EN 12953 oder gemäß nationaler Richtlinien sowie in Rauchgas-
leitungen und Industrieöfen.

TRG 5-11, TRG 5-41

Hinweis

■ Fehlfunktionen bei Inbetriebnahme können mit Hilfe des Kapitels
„Funktionsstörungen Betrieb“ auf Seite 16 analysiert und behoben werden!
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Entsorgung

Außerbetriebnahme

Demontieren Sie den Temperaturfühler und trennen Sie die Abfallstoffe gemäß den Stoffangaben.
Elektronikbauteile (Platinen) müssen gesondert entsorgt werden!
Bei der Entsorgung des Temperaturfühlers müssen die gesetzlichen Vorschriften zur Abfallentsorgung
beachtet werden.

Gefahr

Schwere Verbrennungen und Verbrühungen am ganzen Körper sind möglich!
Bevor der Temperaturfühler demontiert wird, müssen Behälter oder Rohrleitung
drucklos (0 bar) und auf Raumtemperatur (20 °C) sein!

Bei Bedarf kann der Messeinsatz B während des Betriebs gewechselt werden.
1. Haube A lösen. Fig. 7
2. Verdrahtung von den Anschlussklemmen entfernen.

3. Messeinsatz B mit einem Schraubendreher lösen und herausziehen.
4. Neuen Messeinsatz einsetzen und mit einem Schraubendreher montieren.

5. Klemmen gemäß Anschlussplan belegen. Fig. 15
6. Haube A montieren.

Wartung

Messeinsatz wechseln

Teil Benennung

Messeinsatz

Zwillings-PG-Verschraubung

Bestellnummer

Gewindemuffe G 3/4, 1.0718

052 272

Bestellnummer

143 612

387 100

Schutzrohr D4, 24 x 200 mm, 1.4961

387 100

TRG 5-11 TRG 5-41

B 052 268

051 599F

E

G

Ersatzteile

K

051 600Anschlagflansch
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Anhang

Konformitätserklärung 

Für die Geräte TRS 5-11 und TRS 5-41 erklären wir die Konformität mit folgenden europäischen
Richtlinien:
■ Niederspannungs-Richtlinie 73/23/EWG i. d. F 93/68/EWG
■ EMV-Richtlinie 89/336/EWG i. d. F. 93/68/EWG
■ Druckgerate-Richtlinie 97/23/EG vom 29.05.1997, soweit die Geräte nicht unter die

Ausnahmeregel nach Artikel 3.3 fallen.
■ NSP-Norm EN 50178
■ EMV-Norm EN 50081-2, EN 50082-2

Angewandtes Konformitätsbewertungsverfahren: Anhang III, Module B und D, überprüft durch die
benannte Stelle 0525.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung des Gerätes verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Bremen, den 03. 01. 2005
GESTRA AG

Dipl.-Ing. Lars Bohl
Qualitätsbeauftragter

Dipl.-Ing. Uwe Bledschun
Leiter Konstruktion
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Diese Seite bleibt absichtlich leer!
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